
Der tägliche Gebrauch der Grobvakuumpum-
pe ist unkompliziert: Dank der selbsttragenden 
Konstruktion ist der Vakuumerzeuger leicht zu-
gänglich. Dadurch ist es möglich, die robuste 
Pumpe direkt vor Ort zu reinigen. Die einfache 
Handhabung ist auch auf ihr Funktionsprinzip 
zurückzuführen: Im Inneren befindet sich ein 
Paar Klauenrotoren, das sich völlig berührungs- 
und verschleißfrei im Pumpenstator dreht. Auch 
durch die Materialwahl unterscheidet sich die 
Clawvac von marktüblichen Klauenpumpen. 
Mit Rotoren aus Edelstahl und einer korrosi-
onsbeständig beschichteten Vakuumkammer 
bewährt sie sich auch unter rauen Prozessbe-
dingungen. Damit leistet sie einen wichtigen 
Beitrag zum zuverlässigen Betrieb.

Demontage in wenigen Minuten
Das modulare Pumpendesign ermöglicht 
zudem ein schnelles Zerlegen, Öffnen und Rei-
nigen der wichtigsten Teile wie etwa der Pum-
penkammer und des Schalldämpfers. Für einen 
Mechaniker können diese Schritte in wenigen 
Minuten durchgeführt werden, wobei die Häu-
figkeit rein von der Härte des Prozesses ab-
hängt. Mit Ausnahme des Öl- und Lippendich-
tungswechsels alle 20.000 Stunden ist keine 
weitere regelmäßige Wartung erforderlich; 
zudem ist sie unabhängig von der Anwendung. 

Das Design ermöglicht es Anwendern, die 
Klauen schnell und einfach zu demontieren 

und zu reinigen, da die Rotoren ohne Neujus-
tierung der Synchronisation ausgebaut wer-
den können. Dies entlastet vor allem Kunden 
mit rauen und schmutzigen Prozessen, deren 
Pumpen bisher eine Synchronisierung durch 
den Hersteller benötigten. Die Einrichtung ba-
siert auf einem schnellen Komponentenaus-
tausch, der eine minimale Ausfallzeit und nied-
rige Servicekosten gewährleistet.

Breites Anwendungsspektrum
Auf der Basis von Clawvac hat Leybold auch 
ein neues Mehrfachpumpensystem im Pro-
gramm – eine leistungsstarke Plug-and-Play-
Lösung. Besonders für Verpackungsanlagen, 
pneumatische Förderleitungen oder Spannvor-
richtungen von CNC-Maschinen sind die Mehr-
fach-Klauenpumpen eine zuverlässige Lösung. 
Dies gilt auch für Kunststoffverarbeitungsma-
schinen, Trocknungsprozesse und zentrale Va-
kuumversorgungen.

Je nach Förderleistung enthalten die Sys-
teme zwei bis vier Clawvac-Pumpen in einem 
Gehäuse. Die langlebigen Pumpen arbeiten in 
einer intelligent gesteuerten, trockenen und 
luftgekühlten Lösun. Darüber hinaus liefert das 
Clawvac-System nur das erforderliche Vaku-
um. Eine Pumpe ist drehzahlgeregelt, was die 
exakte Einstellung des erzeugten Vakuums er-
möglicht. Die intelligente Steuerung aktiviert 
oder deaktiviert die anderen Pumpen mit fester 

Drehzahl je nach Vakuumbedarf. Diese Dreh-
zahlregelung reduziert den erforderlichen Ener-
gieverbrauch und die CO2-Emissionen.

Gehäuse reduziert Lärm und Hitze
Dieses Mehrfachpumpensystem bringt alle not-
wendigen Komponenten unter eine akustische 
Haube und bietet gleichzeitig eine kompakte, 
intelligente Systemlösung. Das robuste Ge-
häuse schützt die Pumpen, reduziert Lärm und 
Hitze und vereint alle für den Betrieb notwen-
digen Technologien in einer Box. Der Hersteller 
bietet diese platzsparenden Systeme mit einem 
Saugvermögen zwischen 604 und 1144 m3/h 
an. Wie bei den einzelnen Klauenpumpen er-
laubt das System auch hier einen Enddruck von 
bis zu 140 mbar absolut.
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▲ Abb. 1: Dieses Mehrfachpumpensystem bringt 
alle notwendigen Komponenten unter eine akusti­
sche Haube und bietet gleichzeitig eine kompakte, 
intelligente Systemlösung.

◀ Abb. 2: Speziell für raue industrielle Prozesse hat 
Leybold die unkomplizierte, trockene Grobvakuum­
pumpe Clawvac in drei Saugvermögensklassen 
vorgestellt.
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